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Kleine Anfrage
des Abg. Bernhard Eisenhut AfD

und

Antwort
des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration

PCR-Tests in Baden-Württemberg

K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1.  Wie hoch sind gegenwärtig die täglichen Testkapazitäten für PCR-Tests in Ba-
den-Württemberg?

2.  Wie viele PCR-Tests wurden seit 16. August 2021 in Baden-Württemberg insge-
samt durchgeführt?

3.  Wie viele dieser PCR-Tests wurden, aufgeteilt nach den Gruppen der Geimpf-
ten, Genesenen beziehungsweise Personen, welche weder als geimpft noch ge-
nesen galten, im besagten Zeitraum durchgeführt?

4. Wie viele PCR-Tests der jeweiligen Gruppen waren hierbei positiv?

8.9.2021

Eisenhut AfD

B e g r ü n d u n g

Es stellen sich Fragen zur Auslastung der gegenwärtigen Testkapazitäten mit PCR-
Tests in Baden-Württemberg und die jeweiligen Ergebnisse der von der Landesre-
gierung aufgeteilten Bevölkerungsgruppen seit der Einführung der 3G-Regel am 
16. August 2021.
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A n t w o r t

Mit Schreiben vom 5. Oktober 2021 Nr. 51-0141.5-017/817 beantwortet das Mi-
nisterium für Soziales, Gesundheit und Integration die Kleine Anfrage wie folgt:

1.  Wie hoch sind gegenwärtig die täglichen Testkapazitäten für PCR-Tests in Ba-
den-Württemberg?

Gemäß Datenerhebung des Verbandes der akkreditierten Labore in der Medizin 
(ALM e. V.) liegen die aktuellen SARS-CoV-2 Testkapazitäten für Baden-Würt-
temberg bei 35 310 PCR-Testungen pro Tag (Stand KW 39). Dabei handelt es sich 
um die Testkapazitäten der an der Datenerhebung teilnehmenden Labore. Diese 
Zahlen spiegeln etwa 90 bis 95 % der Testkapazitäten in Baden-Württemberg wie-
der.

2.  Wie viele PCR-Tests wurden seit 16. August 2021 in Baden-Württemberg insge-
samt durchgeführt?

Gemäß Datenerhebung des Verbandes der akkreditierten Labore in der Medizin 
wurden in Baden-Württemberg seit KW 33 (ab 16. August 2021) 588 219 PCR-
Tests zum Nachweis von SARS-CoV-2 durchgeführt. Diese Zahl beinhaltet die 
durchgeführten PCR-Tests aus den Kalenderwochen (KW) 33 bis 39. Die Daten 
für KW 40 lagen zum Zeitpunkt der Beantwortung der Kleinen Anfrage noch nicht 
vor.

3.  Wie viele dieser PCR-Tests wurden, aufgeteilt nach den Gruppen der Geimpften, 
Genesenen beziehungsweise Personen, welche weder als geimpft noch genesen 
galten, im besagten Zeitraum durchgeführt?

4. Wie viele PCR-Tests der jeweiligen Gruppen waren hierbei positiv?

Frage 3 und Frage 4 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Der Landesregierung liegen keine detaillierten Erkenntnisse über die Anzahl der 
durchgeführten PCR-Tests zum Nachweis von SARS-CoV-2 aufgeteilt nach den 
o. g. Gruppen vor, da negative SARS-CoV-2 PCR-Testergebnisse nicht melde-
pflichtig sind nach dem Infektionsschutzgesetz. Die Labore sind bei Nachweis 
eines meldepflichtigen Krankheitserregers nach § 7 IfSG bei einer namentlichen 
Meldung gemäß § 9 Absatz 2 IfSG weder verpflichtet den Impfstatus noch den 
Serostatus anzugeben. Insofern können auch keine Angaben zur Positivenrate auf-
geschlüsselt nach den o. g. Gruppen getroffen werden. 

Labordiagnostisch bestätigte Impfdurchbrüche werden jedoch im Rahmen der 
Ermittlungen der Gesundheitsämter nach § 25 IfSG erhoben und an das Landes-
gesundheitsamt sowie von dort weiter an das Robert Koch-Institut übermittelt. 
Die nachfolgende Tabelle zeigt die Anzahl der COVID-19-Fälle insgesamt aufge-
schlüsselt nach Kalenderwochen seit KW 33 sowie die Anzahl der Impfdurchbrü-
che und die Anzahl der COVID-19-Fälle bei Personen ohne vollständigen Impf-
schutz (keine COVID-19-Impfung oder unvollständige COVID-19-Impfung). Seit 
KW 33 wurden somit insgesamt 10 545 Impfdurchbrüche ermittelt und die ab-
solute Anzahl der COVID-19-Fälle in der Gruppe der nicht-geimpften Personen 
liegt bei 55 076 Fällen. Insofern ist im besagten Zeitraum die Anzahl der COVID-
19-Fälle in der Gruppe ohne vollständigen Impfschutz um den Faktor 5,2 höher im 
Vergleich mit der Gruppe der geimpften Personen.
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Tabelle 1:  Anzahl COVID-19-Fälle gesamt, Anzahl Fälle Impfdurchbrüche, An-
zahl Fälle ohne vollständigen Impfschutz nach Kalenderwochen 33 bis 
39, Baden-Württemberg, Stand: 5. Oktober 2021

Kalender-
woche

Anzahl COVID-19- 
Fälle gesamt

Anzahl COVID-19- 
Fälle Impfdurch-

brüche

Anzahl COVID-19- 
Fälle ohne vollständi-

gen Impfschutz

33 5 566 892 4 674

34 9 111 1 333 7 778

35 10 827 1 761 9 066

36 10 607 1 678 8 929

37 10 686 1 720 8 966

38 9 305 1 554 7 751

39 9 519 1 607 7 912

Lucha
Minister für Soziales, 
Gesundheit und Integration


